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Sicherheitshinweise
(Erklärung der Pictogramme)
Vor Inbetriebnahme die Betriebsanleitung und
Sicherheitshinweise lesen und beachten.

Achtung vor rotierendenMessern. Hände und Füße nicht in Öffnun-
gen halten. Während des Betriebes Schutzeinrichtungen nicht öffnen
oder entfernen.

Halten Sie mit Kopf und Körper Abstand zu der Einwurf- und
Auswurföffnung. Gefahr durch fortschleudernde Teile bei laufendem
Motor - Sicherheitsabstand einhalten.

Achtung! Vor allen Arbeiten am Gerät, in Arbeitspausen sowie
bei Nichtgebrauch, den Stecker aus der Steckdose ziehen.

Gerät nicht im Regen stehen lassen oder bei Regen arbeiten.
Gerät nur an einem trockenen Ort aufbewahren.

Schutzhandschuhe tragen!

Gehörschutz tragen!

Schutzbrille tragen!
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Allgemeine
Sicherheitshinweise

Die Betriebsanleitung vermittelt
Informationen, die zum Betrieb
und zur Wartung des Gerätes er-
forderlich sind. Machen Sie sich
mit den Sicherheitsvorschriften
des Gerätes vertraut.

Alle Hinweise dienen stets auch
Ihrer persönlichen Sicherheit.

� Vor jeder Benutzung Gerät, Kabel und
Stecker überprüfen. Lassen Sie Schä-
den nur von einem Fachmann beseiti-
gen!

�Vor Inbetriebnahme, Sichtprüfung
vornehmen. Muttern, Bolzen und Ar-
beitswerkzeuge dürfen nicht beschä-
digt sein.

�Das Gerät muss auf ebenem, festen
Untergrund standsicher aufgestellt
werden!

�Kabel immer nach hinten von dem
Gerät wegführen!

�Benutzen Sie Fl-Fehlerstromschutz-
schalter mit max. 30mAAuslösestrom.

�Gerät nur an Steckdosen mit wirksa-
men Erdanschluss anschließen!

�Als Anschlussleitung nur Gummi-
schlauchleitungen mind. vom Typ 05
RN-F mit einem Leiterquerschnitt
von 1,5mm2 (bis 25m) bzw. 2,5mm2

ab 25m Länge verwenden. Die Steck-
vorrichtungen müssen spritzwasser-
geschützt sein.

�Stecker nur bei ausgeschaltetem
Gerät in die Steckdose stecken!

�Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren sowie Personen, die nicht mit
demGerät vertraut sind, dürfen die
Maschine nicht in Betrieb nehmen!

�Die Bedienperson ist im Arbeitsbe-
reich des Häckslers gegenüber Drit-
ten verantwortlich! Setzen Sie den
Häcksler niemals ein, während Per-
sonen in der Nähe sind.

�Beim Arbeiten mit demGerät, Schutz-
brille, Handschuhe sowie festes
Schuhwerk tragen. Wir empfehlen
außerdem, beim Häckseln einen
Gehörschutz zu tragen!

�Tragen Sie keine lose herabhängende
Kleidung oder solchemit hängenden
Bändern oder Kordeln.

�Hände, andere Körperteile und Klei-
dung sind nicht in die Einfüllkammer,
Auswurfkanal oder in die Nähe ande-
rer beweglicher Teile zu bringen.

�Transportieren oder kippen Sie den
Häcksler nicht bei laufendemMotor.

976 165-02_Innen:976 165-01_Innen  02.11.2010  11:12 Uhr  Seite 9
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�Achten Sie immer auf Ihr Gleichge-
wicht und festen Stand.

�Arbeiten Sie nur, wenn die Sichtver-
hältnisse ausreichend sind!

�Bei Arbeiten an dem Gerät, stets den
Netzstecker ziehen!

�Schutzvorrichtungen während des
Betriebs nie entfernen!

�Achtung! Rotierende Schneidwerk-
zeuge!Nicht in den Auswurf
greifen!

�Achtung! Schneidwerkzeuge laufen
nach!

�Überprüfen Sie Ihre Absicherung:
Ausführung 230 V: 16 A (träge);
Ausführung 400 V: 10 A (träge)

�Ausführung 400V
(Drehstromausführung)
Hier auf richtige Drehrichtung achten!
Drehrichtungmuss links sein
(auf Messerteller gesehen).
Bei Drehrichtung rechts, Phasenwen-
dung amGerätestecker vornehmen. An
den Gerätestecker sind zwei Außenlei-
terstifte auf einem drehbaren Isolierteil
angeordnet, das durch eine Druck-
sperre blockiert wird. Läuft der Motor
im falschen Drehsinn, so wird mit
einem Schraubendreher lediglich die
Sperre zurückgedrückt und das Isolier-
teil gedreht. Das dauert nur Sekunden,
und derMotor läuft richtig.
Drehrichtung kann sich von Steckdose
zu Steckdose ändern.

Geräteelemente
1 Einfülltrichter
2 Zuführrohr
3 Werkzeugfach
4 Rohrgestell (Unterteil)
5 Räder
6 EIN-Schalter (grün)
7 AUS-Schalter (rot)
8 Netzanschluss
9 Motorabdeckhaube mit Motor
10 Gehäuseoberteil

Auswurfabdeckung

Geräteschutz

Nachfolgende Hinweise stets
beachten.

Falsche Handhabung führt zu
Schäden.

�Schalt- und Sicherheitseinrichtungen
dürfen nicht entfernt oder überbrückt
werden!

�Beim Blockieren der Schneidwerk-
zeuge, Gerät sofort ausschalten!

976 165-02_Innen:976 165-01_Innen  02.11.2010  11:12 Uhr  Seite 10
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Vor der
Inbetriebnahme
Nach dem Entfernen der Verpackung ist
Ihr Gerät betriebsbereit.

Angegebene Netzspannungmuss mit
der des Stromnetzes Übereinstimmen.
Gerät anschließen, dabei den an der
Anschlussdose befindlichen Bügel
umklappen (Ausf. 230 V).

Inbetriebnahme

�Prüfen, ob alle Teile ordnungs-
gemäßmontiert sind!

�Es darf sich kein Häckselgut in
dem Gerät befinden!

�Sicherheitsvorschriften einhal-
ten; Gehörschutz tragen!

�Nach ca. 1- stündigem Betrieb,
alle Messer auf festen Sitz prü-
fen! Lockere Schrauben sofort
fest anziehen.

�Bei Anschluss des Gerätes am
Verlängerungskabel muss dar-
auf geachtet werden, dass das
Kabel locker auf dem Boden
verlegt wird und keine Zug-

spannung auf die Steckverbin-
dung am Gartenhäcksler aus-
geübt wird.

Hinweis:

Bei ungünstigen Netzbedingungen kann
es während des Einschaltvorganges zu
kurzzeitigen Spannungsschwankungen
kommen, die andere Geräte beeinträch-
tigen können. Bei Netzimpedanzen
Zmax < 0,43 Ohm sind derartige
Störungen nicht zu erwarten.

Einschalten: Grünen EIN-Schalter
6 betätigen.

Ausschalten: Roten AUS-Schalter
7 betätigen.

Arbeitshinweise

Dicke Äste sind auf 50-60 cm
zu kürzen!

� Es dürfen organische Abfälle gehäck-
selt werden.

�Wurzelballen sind von Erde und
Steinen zu befreien. Um Verstopfun-
gen des Häckslers zu vermeiden,
sollte zähes, klebriges Häckselgut
mit trockenen Ästen vermischt wer-
den.

ø max.
5 cm
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�Nach jedem Arbeitsprozess, Gerät
leerhäckseln lassen!

�Nach längerem ArbeitenMesser auf
festen Sitz prüfen!

�Nach Beendigung der Arbeit, stets
den Netzstecker ziehen!

�Bei blockiertemMotor, Gerät sofort
ausschalten!

�Häckselgut vor dem Einführen auf
Fremdkörper überprüfen (Steine,
Eisenteile und ähnliche Fremdkörper
entfernen).

Sollte das Schneidwerkzeug auf einen
harten Gegenstand stoßen, (lautes,
knallendes Geräusch) ist der Häcksler
sofort stillzusetzen (Netzstecker ziehen
und Fremdkörper entfernen).

Gehäuse, Auswurfabdeckung und
Schneidwerkzeuge auf Beschädigun-
gen untersuchen, gegebenenfalls
einen Service-Dienst zu Rate ziehen.
Niemals das Gerät in Betrieb nehmen,
wenn eine Beschädigung vorliegt.

Zusätzliche
Schutzeinrichtungen
Motorschutzschalter

Bei Überlastung oder blockiertem
Motor, schaltet sich das Gerät nach ei-
nigen Sekunden automatisch ab. Im
Blockadefall sofort den rotenAUS-

Schalter 7 betätigen und denNetz-
stecker ziehen.

Ein Wiedereinschalten ist erst nach
einer kurzen Abkühlphase möglich.

Sicherheitseinrichtung

Die im Schaltergehäuse integrierte
Sicherheitseinrichtung schaltet das Gerät
beim Öffnen automatisch ab. Trotzdem
sollte der Häcksler vorher mit dem
AUS-Schalter ausgeschaltet werden.
Eine erneute Inbetriebnahme ist nur bei
fest verschlossenem Gehäuseoberteil
möglich.

Dazu die Sternschraube 11 handfest
anziehen.

Häckselreste, die zwischen Ober- undUn-
terteil liegen, können dazu beitragen, dass
die Sicherheitseinrichtung nicht aktiv ist.
Der Häcksler kann nicht anlaufen.

Ober- und Unterteil müssen aufeinan-
derliegen. Zwischen der Betätigungsfe-
der und dem Stößel des Schalters, darf
kein Häckselgut liegen.

Die Anschlagkammer stets sauber
halten.

0-Spannungsauslösung

Bei Spannungsausfall schaltet die im
Schaltergehäuse integrierte 0-Span-
nungsauslösung den Schalter intern ab!
Ein Wiederanlaufen des Gerätes wird
hierdurch verhindert.
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Kompostiertechnik
Umden Zersetzungsprozess der
verschiedenen Häckselgüter zu be-
schleunigen, immer nasses und feuch-
tes Material mit trockenen Gartenab-
fällen mischen und gleichmäßig dem
Gerät zuführen.

Die Durchlüftung des Kompostes wird
verbessert und dadurch die Verrottung
beschleunigt.

Regeln beim Häckseln
Nationale Vorschriften bezüglich der
Betriebszeiten sind zu beachten!

Wartung und Pflege

Vor allen Arbeiten am Gerät stets
den Netzstecker ziehen!

Gerät mit Handfeger oder feuchtem
Lappen säubern.

Messer und Schrauben mit Korrosions-
schutz einsprühen.

Von Zeit zu Zeit alle Schrauben auf
festen Sitz prüfen und ggf. nachziehen.

Das Gerät in trockenen Räumen
lagern.

Das Gerät darf nicht mit einem
Hochdruckreiniger oder einem
hartenWasserstrahl gesäubert
werden.
Für den Transport im PKW, das kom-
plette Gehäuseoberteil 12wie folgt ab-
nehmen:

�Sternschraube 11 lösen.

�Gehäuseoberteil 12 um 90° schwen-
ken und aus der Gelenkgabel heben
(siehe Abb.B).

Gehäuseoberteil 12 beim Anhe-
ben oder Aufsetzen nicht verkanten.

Messerwechsel

Sternschraube 11 lösen.

Gehäuseoberteil 12wie beschrieben
abnehmen.

Messerteller 13 blockieren. Mutter
M 16 (24er Schlüsselweite) mit dem
Steck-Schlüssel durch Linksdrehung
lösen.

C

B

A
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Bei der Montage, die Mutter fest anzie-
hen. Erforderliches Drehmoment 100
Nm. Die Mutter nur mit Sicherungsring
montieren.

Messerteller 13mittels Rundeisen und
Maulschlüssel von der Welle abziehen.

Die Dreiecksmesser 14mit einem
Innensechskantschlüssel demontieren,
drehen undmit der scharfen Schneide
wieder einsetzen.

Das Kronenmesser 15 kann in der
abgebildetenWeise mit einer Feile
nachgeschärft werden.

Nur Original Zubehörteile
verwenden!

Umweltschutz

Häckseln sie nur zu den zul. Betriebs-
zeiten.

Häckselabfälle gehören nicht in denMüll,
sondern sollten kompostiert werden.

Verpackungen, Gerät und Zubehör sind
aus recycelfähigenMaterialien herge-
stellt und entsprechend zu entsorgen.

Die getrennte, umweltgerechte Entsor-
gung vonMaterialresten fördert die
Wiederverwertung vonWertstoffen.

Fehlersuche
Sollten auftretende Problememit
den hier beschriebenenMaßnah-
men nicht beseitigt werden, muss
der Fehler von einer autorisierten
Fachwerkstatt behoben werden.

Motor lässt sich nicht einschalten!

�Hausanschluss-Absicherung über-
prüfen.

�Prüfen, ob Gehäuseoberteil 12 richtig
montiert ist.

Motor brummt, Gerät läuft nicht
an!

�Messerwerk ist blockiert.
Messerteller und Häckselraum von
Häckselgut befreien.

D

E

F
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geringer Belastung und schaltet
über denMotorschutz ab!

�Kabel auf Kabeltrommel immer ganz
abrollen.

�Querschnitt eines Verlängerungs-
kabel muss mindestens 1,5 mm2

betragen.

�Zuviele Verbraucher gleichzeitig
angeschlossen.

Stark verminderte Schneid-
leistung!
�Stumpfe Messer (Messer aus-

tauschen oder nächste scharfe
Messerseite einsetzen).

Bestimmungs-
gemäßer Gebrauch
Das Gerät darf ausschließlich nur zum
Häckseln von Ästen, Sträuchern, Wur-
zelballen und Pflanzenreste verwendet
werden.
Gerät nicht bei Temperaturen unter 0°C
benutzen!
Bei Zweckentfremdung, falscher Bedie-
nung oder nicht fachgerechter Reparatur
wird keine Haftung für eventuelle Schä-
den übernommen. Ebenso sind Garan-
tieleistungen in solchen Fällen ausge-
schlossen.
Das Gerät ist nicht für den gewerblichen
Gebrauch bestimmt!
Als Geräte für den gewerblichen Ge-
brauch werden solche angesehen, die in
öffentlichen Anlagen, Parks, Sportstät-
ten, an Straßen, in der Land- und Forst-
wirtschaft sowie von Gartenbaubetrie-
ben eingesetzt werden.
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Zubehör
DemGerät liegt eine Auffangtasche für
Häckselgut bei. Diese Auffangtasche hat
einen Füllinhalt von 125 Liter und ist
auch als Abdeckschutz für den Garten-
häcksler geeignet.

Wir weisen ausdrücklich darauf
hin, dass wir nach dem Produkt-
haftungsgesetz nicht für durch un-
sere Geräte hervorgerufenen
Schäden einzustehen haben, so-
fern diese durch unsachgemäße
Reparatur verursacht oder bei
einem Teiletausch nicht GLORIA
Originalteile verwendet werden
und die Reparatur nicht vom Kun-
dendienstservice oder autorisier-
ten Fachmann durchgeführt wor-
den sind. Dieses gilt auch für Zu-
behörteile.

Technische Änderungen vorbehalten!
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Safety instructions
(Explanation of the pictograms)
Carefully read operator’s manual before handling the machine.
Observe instructions and safety rules when operating.

Danger from rotating blades. Do not place hands and feet in open-
ings. Do not open or remove safety shields while engine is running.

Keep head and body away from the feed and discharge openings.
Danger - flying objects; keep safe distance from the machine
as long as the engine is running.

Attention! Please remove the plug from the socket if not in use,
or before working on the unit.

Do not leave the unit exposed to rain.
Store the elements in a dry place.

Wear protective gloves

Wear ear protectors!

Wear protective goggles!
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General safety
instructions

These operating instructions con-
tain information required for the
use andmaintenance of the
shredder. Take time to carefully
study them.
The instructions are also de-
signed to ensure your personal
safety.

�Prior to operating, check the power
cable and plug. Any repairs should be
carried out by authorised personnel
only.

�Before starting operation, always check
to see that nuts, screws and rotating
parts are not worn or damaged.

�The unit must be operated only on a
firm and level base.

�Always check that the cable lays in a
straight line away from the unit.

�Use (FI) safety switches withmax.
30mA breaking current!

�Connect the shredder only to properly
earthed power points.

�The connection should be of rubber-
sheathed cable, to be type 05 RN-F
minimum, with a conductor cross sec-

tion of 1.5mm2 (up to 25m) or 2.5
mm2 formore than 25m, resp. The
power point must be fitted with a
shower proof cover guard.

� Insert the plug into the power point
only when the unit is switched off.

�Children under 16 and persons not fa-
miliar with the operation of the shred-
der should not operate the unit under
any circumstances.

�Note that the operator is responsible for
the safety of third parties within the op-
erating range of the shredder. Never
operate the shredder when people are
nearby.

�When using your shredder always wear
strong shoes, gloves and safety
glasses. (We also recommend to wear
ear protectors when shredding!)

�Do not wear loose hanging clothing or
clothing with hanging ribbons or cords.

�Hands, other body parts and clothing
are not to be put into the filling cham-
ber, discharge channel or near other
moving parts.

�Do not transport or tilt the shredder
while themotor is running.

�Operate unit only under conditions
of sufficient visibility.

�Always disconnect it from themains,
prior to working on the unit.

�Never remove any safety devices
during operation.
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�Keep proper footing and balance at all
times.

�Warning: Rotating cutting blades.
Do not reach into ejector funnel.

�Warning: Blades continue to re-
volve when switched off!

�Check your fuse protection:

240 V:
16-A (slow blow);

400 V:
10-A (slow blow)

� 400V
(three-phase current model)

Check for correct phase sequence!
Direction of rotation must be to
the left (looking at the blade
plate).

If direction of rotation is to the right,
invert the phases at the surface-type
connector socket.

There are two line contact pins on a
swivel insulation piece on this con-
nector socket which is blocked by
means of a pressure block. If the
motor runs in the wrong direction,
the pressure block need merely be
pushed back with a screwdriver and
the insulation piece turned round.
This takes only a few seconds, and
the motor will then run in the right
direction. The phase sequence may
vary from one mains to another.

Elements of the
machine
1 Filling funnel
2 Feeding tube
3 Tool compartment
4 Tubular frame (lower part)
5 Wheels
6 ON -switch (green)
7 OFF-switch (red)
8 Main connection
9 Motor cover with motor
10 Upper part of housing

discharge cover

Protection of the
shredder

Carefully observe the following
recommendations to avoid dam-
age!

�Do not remove or bridge the switch-
ing and safety devices!

� If the cutting blades are blocked,
switch off the shredder immediately!
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Before starting
After take off of the packing your shred-
der is ready for use.

The indicated power supply has to be
the same as the one of the electric net-
work. Connect the unit by revolving the
strap at the outlet (240V).

Operation

�Check that all parts have been
properly assembled!

�No shredding residues must
be present inside the shredder!

�Observe the safety recommen-
dations - Wear ear protectors!

�After using the shredder for
about 1 hour, check that all
the blades are still properly
fixed. Tighten any loose
screws immediately!

�When connecting the shredder
to an extension lead, it must be
ensured that the cable lays loo-
sely on the ground and that no
tension is exerted on the
connecting socket of the garden
shredder.

Note:
In case of unfavourable mains condi-
tions, transient voltage fluctuations that
may affect other units can occur during
the switch on procedure. Such faults are
not expected with mains impedances
< 0.43 Ohm.

To switch on: Activate green
ON-switch 6.

To switch off: Activate red
OFF-switch 7.

Working Hints

Shorten thick branches to
50-60 cm.
�Organic waste of all kinds can be

shredded.

�Remove soil and stones from roots.
Tough, glutinous materials should
be mixed with dry branches in order
to avoid blockages.

�After each use see that the shredder
is empty!

�After use for long periods check the
tightness of the blades!

�Always unplug the shredder after use!

� If the motor blocks, switch off imme-
diately!

ø max.
5 cm
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�Check material to be shredded first
for foreign bodies (remove stones,
pieces of metal and similar foreign
bodies).

If the cutting tool does encounter a
hard object (loud banging noise),
switch the shredder off at once (dis-
connect frommains and remove for-
eign body).

Check housing, discharge cover and
cutting tool for damage, and if neces-
sary consult a Service Centre. Never
switch the shredder on if it is dam-
aged.

Additional protective
equipment
Motor cut-out

If the motor is overloaded or blocked,
the machine will switch off automati-
cally after several seconds. In case of
blockage, switch off the shredder
immediately (red OFF-switch 7) and
pull out the mains plug.

It is only possible to switch back on
after a brief cooling phase.

Safety equipment

The safety device housed in the switch
cover switches off the shredder auto-
matically when it is opened, but the unit

should always be turned off at the
OFF-switch first. The unit can only be
switched on again if the upper part of
the shredder is firmly closed. To do this
tighten the star screw 11 by hand.

Residues of shredded material left be-
tween the upper and lower part of the
shredder may prevent activation of the
safety mechanism. The shredder cannot
be started.

The upper and lower parts must be
aligned. There must not be any shred-
ded material between the operating
spring and the plunger of the switch.

Always make sure that the stop
nut is clean.

Zero voltage trigger device

In the event of a power failure, the zero
voltage trigger device built into the
switch casing turns the switch off inter-
nally. This prevents the unit from start-
ing up again.

Composting Method
To accelerate breakdown of the various
shreddedmaterials, wet or dampmater-
ial should always be fed into the shred-
der andmixed with dry garden waste.
This provides better ventilation for the
compost and allows the material to rot
more quickly.
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Rules for Shredding
Please observe local regulations on
operating hours, if applicable.

Servicing and
Maintenance

Pull out the mains plug before be-
ginning any work on the machine!

Clean the shredder with a hand brush or
a damp cloth.

Spray the blades and bolts with an anti-
corrosive agent.

Check all screws periodically for a tight
fit and retighten when necessary.

Store the unit in a dry place.

Themachinemay not be cleaned
with a high-pressure cleaner or a
strong jet of water.
To transport the shredder in a passen-
ger car, remove the upper part of the
housing 12 as follows:

� loosen star screw 11.

� turn upper part of housing12 90° and
lift it out of the articulated fork (fig.B).

Do not tilt upper part of hous-
ing 12when lifting it out or replacing
it.

Changing blades

Loosen star screw 11.

Remove upper part of housing 12
as described.

Block blade plate 13. Using a socket
wrench, loosen the nuts M 16 (24mm)
by turning to the left. When assembling,
make sure the nuts are tight. Required
torque 100 Nm. Fit the nuts only with a
locking ring.

Remove the blade plate 13 from the
shaft using a rod iron and open-jawed
spanner.

Remove the triangular blades 14 using
a hexagon socket wrench, turn it and
replace it with the sharp edge up.

E

D

C

B

A
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The crown blade 15 can be sharpened
using a file as shown.

Use only original spare parts!

Environmental
Protection

Only shred during normal working hours.

Shredder waste should not be deposited
in rubbish bins but be composted.

Packagingmaterials, shredder and acces-
sories aremade of recyclablematerials
and should be disposed of accordingly.

Segregated and ecologically sound dis-
posal ofmaterials promotes the recycling
ofmaterials.

Faultfinding
If problems cannot be eliminated
by the measures described here,
the fault must be eliminated by an
authorised workshop.

Motor cannot be switched on!

�Check the fuses for the electrical
power supply to your house.

�Check that the upper section 12 of the
housing is mounted correctly.

Motor buzzes, machine does not
start!

�Cutting mechanism is blocked. Free
the blade plate and chopping cham-
ber of chopped material.

Machine starts but blocks at the
lightest load and switches off with
the motor cut-out!

�Always unroll the cable completely
from the cable drum.

�The cross-section of an extension
cable must always be at least
1,5 mm2.

�Toomany consumers connected si-
multaneously.

Heavy loss of cutting
performance!

�Blunt blades (replace blades or use
the other, sharp side of the blades).

Notes On Use
The shredder must be used exclusively
for the shredding of twigs, shrubs, root
clusters and vegetable debris.

Do not use the shredder in temperatures
under 0°C.

F
GB
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No responsibility is accepted for dam-
age resulting from uses other than those
specified, contrary to our instructions or
to unauthorized repairs. The guarantee
will not be valid.

The shredder is not designed for
industrial use!

Machines which are used in public fa-
cilities, parks, sporting areas, on roads,
in agriculture and forestry and in nurs-
ery gardens are regarded to be ma-
chines for industrial use.

Accessories
A collecting bag for shredded material
is supplied with the appliance. This
collecting bag has a filling capacity of
125 litres and is also suitable as a pro-
tection cover for the garden shredder.

Please note that under the Prod-
uct Liability Law we cannot be
held responsible for damage
caused by our unit resulting from
defective repairs or if original
GLORIA parts were not used for
replacement or if repairs were not
done by our customer service or
an authorized service station.
This also applies to accessories.

Alterations reserved!
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Consignes de sécurité
(Explication des pictogrammes)
Lire le livret d’entretien et les conseils de sécurité avant la mise en
marche et en tenir compte pendant le fonctionnement.

Faire attention aux lames rotatives. Ne pas mettre les pieds et les
mains dans les ouvertures. Ne pas ouvrir ni déposer les protecteurs
lorsque le moteur tourne.

Gardez votre tête et votre corps à distance des ouvertures de remplis-
sage et d’éjection. Attention à la projection de corps étrangers. Rester
à bonne distance de la machine, si la machine est en fonctionnement.

Attention! Avant d’intervenir dans l’appareil, pendant les pauses ou
en cas de non utilisation, débrancher le connecteur de la prise.

Ne pas laisser l’appareil arrêté ou fonctionner sous la pluie.
Ne ranger l’appareil qu’à un endroit sec.

Porter des gants de protection.

Utiliser une protection des oreilles.

Porter des lunettes de protection.
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Consignes générales
de sécurité

Lemode d’emploi contient des
informations qui sont nécessaires
au bon fonctionnement et à la
maintenance de l’appareil. Fami-
liarisez-vous avec les consignes
de sécurité de l’appareil.

Tous les conseils servent toujours
à votre propre sécurité.
�Avant chaque utilisation, contrôler le

broyeur, le câble et la prise. En cas
de panne, faire appel à un spécialiste!

�Avant de mettre l’appareil en marche,
toujours procéder à une inspection
visuelle de l’appareil. Les écrous,
axes et outils de travail ne doivent
pas être endommagés.

�Le broyeur doit être posé sur un sol
stable et plat!

�Tirer toujours le câble de l’appareil
vers l’arrière!

�Utiliser un disjoncteur à courant de
défaut FI avec un courant de déclen-
chement de max. 30 mA.

�Ne raccorder l’appareil qu’à une prise
correctement reliée à la terre!

�Pour le raccordement, utiliser uni-
quement des rallonges électriques
avec gaine de caoutchouc, de type
min. 05 RN-F d’une section de
1,5 mm2 (jusqu’à 25 m) resp.
2,5 mm2 (plus de 25 m). Les prises
doivent être protégées contre les
projections d’eau.

�Ne brancher le connecteur à la prise
que lorsque l’appareil n’est pas
enclenché.

�Les enfants et adolescents de moins
de 16 ans qui ne sont pas familiari-
sés avec le broyeur ne doivent pas le
mettre en service!

�La personne utilisant le broyeur de
végétaux est responsable vis à vis
des tiers! N’utilisez jamais le broyeur
lorsque des personnes se trouvent à
proximité de ce dernier.

�Porter des chaussures solides ainsi
que des gants et des lunettes lorsque
vous travaillez avec le broyeur de vé-
gétaux. Il est aussi recommandé de
porter une protection auditive.

�Ne portez pas de vêtements amples
et pendants ou bien des vêtements
dotés de rubans ou de cordons qui
pendent.

�Ne pas mettre les mains, autres par-
ties du corps et vêtements dans le
compartiment de remplissage et le
canal d’éjection ou à proximité
d’autres pièces mobiles.
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�Le transport et le basculement du
broyeur sont interdits lorsque le mo-
teur est en marche.

�Adoptez toujours une position stable
et bien équilibrée.

�Ne pas se servir de l’appareil quand
la visibilité est insuffisante!

�Ne travailler sur le broyeur que
lorsque celui-ci est débranché!

�Ne pas enlever les dispositifs de
protection pendant le travail!

�Attention!Mécanisme de coupe en
mouvement!Ne pas passer la
main dans l’extracteur!

�Attention! Attention à l’inertie!
�Vérifier les fusibles
Version 230 V:
16 A (à action retardée);
Version 400 V:
10 A (à action retardée)

� Version 400 V
(courant triphasé)
Ici, veiller au sens de rotation.
La rotation doit se faire vers la
gauche (vue du plateau porte-
lames).
Quand la rotation se fait vers la
droite, inverser les phases sur le
connecteur sur l’unité de montage.

Sur ce connecteur, on trouve deux
broches conductrices extérieures sur
un bloc d’isolation rotatif, bloqué par
une butée de verrouillage. Quand le
moteur tourne dans le mauvais sens,
il suffit de repousser cette butée avec
un tournevis et de tourner le bloc
d’isolation. Ceci ne dure que
quelques secondes et le moteur
tourne ensuite dans le bon sens.
Le sens de rotation peut changer sui-
vant les prises utilisées.

Eléments du broyeur
1 Entonnoir

2 Tube d’alimentation

3 Compartiment à outils

4 Châssis tubulaire (pièce inférieure)

5 Roues

6 Interrupteur de mise en
MARCHE (vert)

7 Interrupteur d’ARRET (rouge)

8 Raccordement au réseau

9 Couvercle avec moteur

10 partie supérieure du boîtier
capot d’éjection
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Protection l'appareil

Toujours observer les conseils
suivants.

Unmaniement faux mène à des
dommages.

� Il est interdit d’enlever ou de ponter
les dispositifs de sécurité et
d’actionnement installés sur
l’appareil par le fabricant.

�En cas de blocage débrancher immé-
diatement le broyeur.

Avant la mise en
marche
Après avoir éloigné l’emballage votre
broyeur est prêt pour être utilisé.

La tension du secteur doit correspondre
à la tension du réseau. Raccorder le
broyeur en rabattant l’archet à la boîte de
contact (version 230 V).

Mise en marche

�Vérifier que toutes les pièces
sont correctement montées!

�Aucunematière à broyer ne
doit se trouver dans le broyeur.

�Observer les conseils de
sécurité! Porter une protection
auditive.

�Après une heure de fonctionne-
ment vérifier le serrage de
toutes les lames. Resserrer im-
médiatement les vis en train de
se dévisser.

�En raccordant l’appareil à la
rallonge, veiller à ce que le
câble soit déroulé sur le sol,
sans être tendu, et qu’aucun ef-
fort de traction ne soit exercé
au niveau de la prise du broy-
eur de végétaux.

Remarque:

En cas de conditions de secteur défa-
vorables, des fluctuations de tension
temporaires peuvent se produire durant
la mise en circuit et troubler d’autres
appareils. De tels dérangements son
exclus à des impédances de réseau
Zmax < 0,43 ohms.

Mise en
marche: Appuyer sur l’interrupteur

vert de mise enMARCHE 6.

Arrêt: Appuyer sur l’interrupteur
rouge d’ARRET 7.

FR
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ø max.
5 cm

Conseils de travail

Ecourter des branches épaisses à
50 - 60 cm!

�Des déchets organiques de tout genre
peuvent être broyés.

�S’il s’agit de racines, enlever la terre
et les pierres. Pour éviter des blocages
du broyeur il est recommandé demé-
langer desmatériaux résistants et col-
lants avec des branches.

�Après chaque travail veiller á ce que le
broyeur soit vide.

�Après un certain temps de travail véri-
fier le serrage de toutes les lames.

�Après le broyage, toujours débrancher
le broyeur.

� En cas de blocage dumoteur arrêter le
broyeur!

�Contrôler les matières à broyer avant
de les introduire dans le broyeur pour
assurer qu’elles ne contiennent pas de
corps étrangers (enlever les pierres, les
pièces métalliques ou équivalent).
Quand le mécanisme de coupe ren-
contre un objet dur (bruit de claque-
ment fort et sec), arrêter immédiatement
le broyeur (débrancher le connecteur
secteur et enlever les corps étrangers).

Contrôler le boîtier, le capôt d’éjection
et les lames pour s’assurer qu’ils ne
sont pas endommagés; le cas échéant,
demander les conseils d’un spécialiste
du service après-vente. Ne jamais faire
fonctionner l’appareil en cas
d’endommagement quelconque.

Dispositifs de
sécurité additionnels
Contacteur-disjoncteur
En cas de surcharge ou de blocage du
moteur, l'appareil s'arrête automatique-
ment après quelques secondes. En cas
de blocage, actionner immédiatement
interrupteur rouge d’ARRET 7 et
débrancher la prise au secteur.
La remise en marche n‘est possible
qu‘après une phase brève de refroidis-
sement.

Dispositifs de sécurité
Un dispositif de sécurité dans le boîtier
du commutateur coupe automatique-
ment l’appareil à l’ouverture de
l’ensemble goulotte. Mais il vaut mieux
débrancher l’appareil avant l’ouverture à
l’aide du commutateur rotatif. Une re-
mise en service n’est possible que
lorsque la partie supérieure de l’appareil
est verrouillée. Pour ce faire, serrer à la
main la vis à fente 11.
Les restes de broyage se trouvant entre la
partie supérieure et la partie inférieure
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peuvent entraîner une désactivation du
dispositif de sécurité. Le broyeur ne peut
pas démarrer. La partie supérieure et la
partie inférieure doivent être l’une sur
l’autre. Entre les ressorts d’actionnement
et le poussoir du commutateur, il ne doit
pas y avoir de matière de broyage.

La chambre de butée doit tou-
jours être propre.

Mise sous tension 0

En cas de coupure de courant, la mise
sous tension 0 intégrée dans le boîtier,
coupe au niveau interne l'interrupteur!
Cela empêche le redémarrage de
l'appareil.

Compostage
Afin d’accélérer la décomposition des
différents produits de broyage, mélan-
ger toujours des matières humides et
mouillées aux matières sèches et ali-
menter l’appareil de façon régulière.
Le composteur est ainsi mieux aéré et
la décomposition est accélérée.

Règles à observer
pour le broyage
Observer les prescriptions nationales
concernant les heures de fonctionne-
ment!

Entretien et
maintenance

Pour tous les travaux sur l'appareil,
il faut toujours le débrancher!

Nettoyer l’appareil avec une balayette ou
un chiffon humide.

Pulvériser du produit anticorrosion sur
les lames et les vis.

De temps à autre, vérifier le serrage de
toutes les vis et les resserrer si besoin
est.

Ranger le broyeur dans unendroit sec.

L'appareil ne doit pas être net-
toyé avec un appareil à haute
pression ni avec un jet d'eau
puissant.

Pour le transport dans une voiture, en-
lever comme suit l’ensemble de la partie
supérieure de boîtier 12:

�Desserrer la vis à fente en ètoile 11.

�Basculer la partie supérieure 12 à
90° et la sortir de la fourche
d’articulation en la levant (voir fig.B).

Ne pas coincer la partie supé-
rieure de boîtier 12 au levage ou à la
dépose.
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Changement des lames

Desserrer la vis à fente en étoile 11.

Enlever la partie supérieure du boîtier
12 comme décrit.

Bloquer le plateau porte-lames 13. Des-
serrer l’écouM16 (clé de 24) avec la clé
en la tournant vers la gauche. Pour le
montage, serrer l’écrou à un couple dy-
namométrique de 100 Nm. Nemonter
l’écrou qu’avec une rondelle de sûreté.

Enlever le plateau porte-lames13 de l’arbre
avec un fer rond et une clé à fourche.

Démonter la lame triangulaire 14 avec
un clé pour vis à six pans creux, la tour-
ner et la remettre en place avec le tran-
chant aiguisé.

La lame à couronne 15 peut être aiguisée
à la lime comme illustré sur la figure.

N'utiliser que des pièces d'origine!

Protection de
l’environnement

N’utiliser le broyeur qu’aux heures de
fonctionnement autorisées.
Les déchets de broyage ne doivent pas
être jetés avec les ordures; ils doivent
être compostés.Les emballages,
l’appareil et les accessoires sont en ma-
tériau recyclables et doivent être éva-
cués en conséquence.
Le tri des déchets et leur évacuation
dans le respect de l'environnement
contribue à la récupération des matières
premières.

Recherche des
défauts
Si les problèmes ne peuvent pas
être éliminés avec les mesures
décrites ici, le défaut doit être
supprimé par un atelier spécia-
lisé habilité.

Le moteur ne démarre pas!

�Contrôler la protection par fusibles
du raccordement de la maison.

�Vérifier si la partie supérieure du
carter 12 est bien montée.

B

A

C

F

E

D
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Lemoteur ronfle, l'appareil ne
démarre pas!
�Le dispositif de coupe est bloqué.

Dégager les restes hachés sur les
porte-lames et dans la zone de coupe.

L'appareil marchemais bloque à
la moindre charge et s'arrête par
le contacteur-disjoncteur!
�Toujours dérouler complètement le

câble de l'enrouleur.

�La section du câble d'une rallonge
doit être au moins de 1,5 mm2.

�Trop d'appareils sont branchés
simultanément.

Puissance de coupe fortement
diminuée!
�Lame émoussée (changer la lame ou

le côté de la lame).

Utilisation conforme
L’appareil ne doit servir que pour le
broyage de branches, arbustes,
racines et résidus végétaux. Ne pas utili-
ser à températures en dessous de 0°C.

En cas d'utilisation non conforme, de
maniement incorrect ou de réparations
mal effectuées, nous ne reconnaitrons au-
cune responsabilité pour d'éventuels dé-
gats. Les prestations de garantie ne seront
pas non plus assurées dans ce cas.

L’appareil n’est pas prévu pour l’usage
professionnel!

Les appareils pour l'utilisation industrielle
sont ceux qui sont employés dans les ins-
tallations et les parcs publics, les terrains
de sport, sur les routes, dans l'agriculture
et l'exploitation forestière ainsi que dans
les entreprises d'horticulture.

Accessoires
Un sac collecteur de matières à broyer
est joint à l’appareil. Ce sac collecteur a
un volume de remplissage de 125 litres
et il est également approprié en tant que
recouvrement de protection du broyeur
de végétaux.

Nous attirons expressément
l’attention sur le fait que notre
responsabilité n’est pas engagée
si les dommages provoqués par
notre appareil résultent d’une ré-
paration incorrecte ou de pièces
de rechange n’étant pas de
pièces d’origine GLORIA et si la
réparation n’a pas été effectuée
par notre SAV ou un spécialiste
agrée. Il en est de même pour les
accessoires.

Sous réserve demodifications!
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Veiligheidsvoorschriften
(Verklaring van de pictogrammen)
Voor in gebruikname de gebruiksaanwijzing en de veiligheids-
voorschriften lezen en in acht nemen.

Kijk uit voor draaiende messen. Houd geen handen en voeten in de
openingen. De veiligheidsvoorzieningen niet openen of verwijderen
terwijl de machine draait.

Bewaar met hoofd en lichaam afstand tot de inwerp- en uitwerpope-
ning. Gevaar voor rondslingerende delen bij lopende motor.
Houd voldoende afstand.

Attentie! Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, tijdens pauzes
of wanneer het apparaat niet wordt gebruik de stekker uit het
stopcontact trekken.

Het apparaat niet in de regen laten staan of ermee werken terwijl het
regent. Het apparaat alleen op een droge plaats bewaren.
Werkhandschoenen dragen!

Gehoorbeschermer dragen!

Veiligheidsbril dragen!
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Algemene veilig-
heidsvoorschriften

In deze gebruiksaanwijzing staat
informatie die zowel voor het
gebruik als voor het onderhoud
van dit apparaat van belang is.
Zorg dat u vertrouwd raakt met
de veiligheidsvoorschriften.
Alle aanwijzingen zijn ook altijd
van belang voor uw eigen veilig-
heid.
�Controleer het apparaat, het snoer en

de stekker elke keer voordat dit wordt
gebruikt. Laat eventuele beschadig-
ingen uitsluitend door een vakman
repareren!

�Voor de inbedrijfstelling een zicht-
controle uitvoeren. Bouten, moeren
en gereedschap mogen niet bescha-
digd zijn.

�Het apparaat moet op een effen,
stevige ondergrond, stabiel worden
neergezet!

�Het snoer moet altijd naar de achter-
kant van het apparaat worden wegge-
leid!

�Maak gebruik van een FI-aard-
lekschakelaar met max. 30 mA
uitschakelstroom.

�Het apparaat mag uitsluitend op een
geaard stopcontact worden aange-
sloten!

�Gebruik tenminste een rubber geaard
snoer type 05 RN-F met een draad-
diameter van 1,5 mm2 (tot 25 m) c.q.
2,5 mm2 vanaf 25 m. De stekkers
moeten spatwaterdicht zijn.

�De stekker alleen in het stopcontact
steken als het apparaat uitgeschakeld
is!

�Kinderen en jongeren onder de 16
jaar, evenals personen die niet van de
gebruiksvoorschriften op de hoogte
zijn, mogen het apparaat niet bedie-
nen!

�Diegene die het apparaat bedient, is
in het arbeidsbereik van de versnip-
peraar aansprakelijk ten opzichte van
derden! Schakel de hakselaar nooit
in, wanneer er personen in de buurt
zijn.

�Bij het werken met het apparaat vei-
ligheidsbril, handschoenen en stevig
schoeisel dragen. Wij bevelen bij het
hakselen bovendien het dragen van
oorkleppen aan!

�Draag geen loshangende kleding of
kleding met hangende linten, riemen
of koorden.

�Breng nooit handen, andere li-
chaamsdelen en kleding in de vulka-
mer, het uitwerpkanaal of in de buurt
van andere bewegende delen.
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�Transporteer of kantel de hakselaar
niet bij een draaiende motor.

�Zorg er altijd voor dat u stabiel en
stevig staat.

�Werk alleen met het apparaat
wanneer het zicht voldoende is!

� Trek altijd de stekker uit het stopcon-
tact alvorens werkzaamheden aan
het apparaat worden uitgevoerd!

�De veiligheidsvoorzieningen mogen
tijdens het gebruik nooit gedemon-
teerd worden!

�Attentie!Draaiend messen-sys-
teem.Niet in de uitwerpopening
voor de snippers grijpen!

�Attentie!Demessen draaien na!

�Controleer uw beveiliging:

Uitvoering 230 V:
16-A (traag);

Uitvoering 400 V:
10-A (traag)

� Uitvoering 400V
(draaistroomuitvoering)

Hier op de juiste draairichting letten!
Draairichting moet links zijn
(van boven op het messenbord
gekeken).

Bij draairichting rechts phase-omke-
ring bij de stekker van het boven-
bouwapparaat uitvoeren.

Aan de stekker van het bovenbouw-
apparaat zijn twee buitengeleiderpin-
nen op een draaibaar isolatie-
onderdeel geplaatst, dat door een
drukafsluiting geblokkeerd wordt.
Loopt de motor in de verkeerde
draairichting, dan wordt met een
schroevedraaier slechts de afsluiting
teruggedrukt en het isolatie-onder-
deel gedraaid. Dat duurt slechts
enkele seconden en de motor loopt
goed.

De draairichting kan van stopcontact
tot stopcontact veranderen.

Elementen van het
apparaat
1 Vultrechter

2 Toevoerbuis

3 Gereedschapvak

4 Buisstel (onderbouw)

5 Wielen

6 AAN-schakelaar (groen)

7 UIT-schakelaar (rood)

8 Netaansluiting

9 Motorkap met motor

10 Behuizingsbovendeel
Uitwerpafdekking
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Hakselaar behoud

De volgende aanwijzingen
moeten altijd in acht worden
genomen.

Foutief gebruik leidt tot schade.

�De schakelaar en de veiligheidsvoor-
zieningen mogen niet doorverbonden
dan wel verwijderd worden.

�Zodra het messensysteem blokkeert,
motor uitzetten.

Voor de
ingebruikname
Na het verwijderen van de verpakking is
uw apparaat gebruiksklaar.

Aangegeven netspanning moet met die
van het stroomnet overeenkomen.
Apparaat aansluiten, daarbij de zich aan
de contactdoos bevindende beugel om-
klappen (uitv. 230V).

Ingebruikname

�Controleer of alle onderdelen
volgens voorschrift gemonteerd
zijn!

� In het apparaat mag zich geen
te versnipperenmateriaal be-
vinden!

�Veiligheidsvoorschriften nale-
ven; oorkleppen dragen!

�Na ca. 1 uur gebruik bij alle
messen de bevestiging contro-
leren! Losse schroevenmeteen
stevig vastdraaien.

�Wanneer u het apparaat aans-
luit op een verlengsnoer, moet
u erop letten dat de kabel los-
jes op de vloer wordt gelegd,
en dat er geen trekspanning op
de stekkerverbinding aan de
tuinhakselaar wordt uitgeoe-
fend.

Aanwijzing:

Bij ongunstige netomstandigheden
kunnen er tijdens het inschakelproces
kortstondige spanningsschommelingen
ontstaan, die andere apparaten kunnen
beïnvloeden. Bij netimpedanties Zmax
< 0,43 Ohm zijn dergelijke storingen
niet waarschijnlijk.

Inschakelen: Druk op de groene
AAN-schakelaar 6.

Uitschakelen: Druk op de rode AAN-
schakelaar 7.
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Arbeidsinstructies

Dikke takkenmoeten tot op 50-60
cmworden ingekort!

�Alle soortenorganischmateriaalmogen
worden gehakseld.

�Wortelkluitenmoeten van aarde en
stenen worden ontdaan. Om verstop-
pingen van de hakselaar te vermijden
moet taai, kleverig hakselmateriaalmet
droge takken gemengd worden.

�Na elk arbeidsproces het apparaat laten
leeghakselen!

�Na langere klussen de bevestiging van
de messen controleren!

�Na het werk altijd de stekker uit het
stopcontact trekken!

�Bij geblokkeerde motor apparaat me-
teen uitschakelen!

�Hakselmateriaal voor toevoer nazien
op verkeerde voorwerpen (stenen, ij-
zerenobjecten en soortgelijke verkeerde
voorwerpen verwijderen).

Mochten dehakselmessenop eenhard
voorwerp stoten (luid, knallendgeluid),
moet de hakselaar meteen stilgezet
worden (stekker uit stopcontact trek-
ken en harde object verwijderen).

Behuizing, uitwerpafdekking en haksel-
messen op beschadigingen onderzoeken,
eventueel een servicedienst om raad vra-
gen. Het apparaat nooit in gebruik nemen
als een beschadiging aanwezig is.

Extra veiligheids-
voorzieningen
Motorbeveiligingsschakelaar

Bij overbelasting of geblokkeerde motor
schakelt het apparaat zichzelf na enkele
seconden automatisch uit. In geval van
blokkeringmoet de hakselaar met de
rodeUIT-schakelaar 7 uitgeschakeld
en de stekker uit het stopcontact
getrokken worden.

Het opniev inschakelen is pas mogelyk
een korte afkoelfase.

Veiligheidsinrichting

De in de schakelaarbehuizing geïnte-
greerde veiligheidsinrichting schakelt
het apparaat bij het openen meteen uit.
Desondanks moet de hakselaar vooraf
met de UIT-schakelaar uitgeschakeld
worden. Een hernieuwde ingebruikname
is alleen bij stevig gesloten behuizings-
bovendeel mogelijk. Daartoe schroef 11
stevig vastdraaien.

Hakselresten die tussen boven- en on-
dergedeelte liggen kunnen ertoe bijdra-
gen dat de veiligheidsinrichting niet ac-
tief is. De hakselaar kan niet aanlopen.

ø max.
5 cm
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Boven- en ondergedeelte moeten op el-
kaar liggen. Tussen de veer en de stam-
per van de schakelaar mag geen haksel
liggen.

De aanslagkamer altijd schoon
houden.

0-spanningsschakeling

Wanneer de stroom uitvalt, schakelt de
in de schakelaarbehuizing geïntegreerde
spanningsschakeling de schakelaar in-
tern uit! Hierdoor kan het apparaat niet
opnieuw worden gestart.

Composteertechniek
Om te zorgen dat het versnipperde
materiaal sneller vergaat, moet altijd nat en
vochtigmateriaal met het drogemateriaal
worden vermengd en gelijkmatig in het
apparaat worden aangevoerd. De beluch-
ting van het compost wordt zo verbeterd
waardoor het materiaal sneller vergaat.

Règels voor het
versnipperen
Nationale voorschriften moeten worden
nageleefd.

Onderhoud

Voor alle werkzaamheden aan het
apparaat altijd eerst de stekker
uit het stopcontact trekken!
Het apparaat met een veger of een
vochtige doek schoonmaken.
De messen en bouten met een corrosie-
werend middel inspuiten.
Van tijd tot tijd controleren of alle bou-
ten nog stevig vastzitten en eventueel
opnieuw vastdraaien.
Het apparaat in een droge ruimte
bewaren.

Het apparaat mag niet met een
hogedrukspuit of een harde
waterstraal worden gereinigd.

Voor transport met de auto het gehele
behuizingsbovendeel 12 als volgt de-
monteren:

�Schroef 11 losschroeven.

�Behuizingsbovendeel 12 over 90°
draaien en uit de vork heffen
(zie afb.B).

Behuizingsbovendeel 12 bij
het heffen of terugplaatsen niet kan-
telen.
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Vervangen van
de messen

Schroef 11 losdraaien.

Behuizingsbovendeel 12 zoals beschre-
ven erafhalen.

Messenbord 13 blokkeren. Moer M 16
(sleutelbreedte 24) met de steeksleutel
door linksdraaiing losmaken. Bij de
montage de moer stevig aantrekken.
Vereist draaimoment 100 Nm. De moer
alleen met veiligheidsring monteren.

Messenbord 13 door middel van rond-
ijzer en beksleutel van de as aftrekken.

De driehoeksmessen 14met een bin-
nenzeskantsleutel demonteren, draaien
en met de scherpe snede er weer in
plaatsen.

Het kronenmes 15 kan op de afge-
beelde manier met een vijl aangescherpt
worden.

Alleen originele accessoires
gebruiken!

Bescherming
van het milieu

Haksel alleen gedurende de toegestane
werktijden.

Afval van het versnipperen behoort niet
tot het normale huisvuil en moet
daarom gecomposteerd worden.
Verpakking, apparaat en accessoires
zijn van te recycelen materiaal vervaar-
digd en moeten dienovereenkomstig
worden verwerkt.
Een gescheiden, milieubewuste verwer-
king van materiaalresten is vereist voor
het hergebruik van waardevolle stoffen.D

F

E

C

B

A
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Opsporen van
storingen
Wanneer problemen die optreden
niet aan de hand van de onder-
staandemaatregelen kunnen
worden opgelost, moet de storing
door een erkende werkplaats wor-
den verholpen.

Demotor kan niet worden inge-
schakeld!

�Beveiliging van de huisaansluiting
controleren.

�Controleren of het bovenste gedeelte
van de behuizing juist is gemonteerd.

Demotor bromt, het apparaat
wordt niet opgestart!

�Demessen zijn geblokkeerd. Snip-
pers uit de messchotel en versnip-
perruimte verwijderen.

Het apparaat start, loopt echter
vast bij geringe belasting en slaat
dan via demotorbeveiliging af!

�Het snoer op de snoertrommel altijd
geheel afrollen.

�De diameter van het verlengsnoer
moet tenminste 1,5 mm2 zijn.

�Teveel verbruikers gelijktijdig aange-
sloten.

Sterk verminderd snijvermogen!

� Bot mes (mes vervangen of de vol-
gende scherpe snijkant gebruiken).

Reglementair gebruik
Het apparaat mag uitsluitend voor het
versnipperen van takken, struiken, bol-
gewassen en plantenresten worden
gebruikt.

Gebruik het apparaat niet bij temperatu-
ren onder 0°C!

Bij een oneigenlijke, onjuiste bediening
of een ondeskundige reparatie wordt
geen verantwoording voor de eventuele
schade genomen.
Bovendien vervalt de garantie in derge-
lijke gevallen.

Het apparaat is niet voor commerciële
doeleinden bestemd!

Onder apparaten voor professioneel
gebruik worden die apparaten verstaan
die in openbare plant-soenen, parken,
sportparken, langs de weg, in de land-
en bosbouw en door tuinbouwbedrijven
worden gebruikt.
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Accessoires
Het apparaat heeft een opvangzak voor
hakselmateriaal. Deze opvangzak heeft
een inhoud van 125 liter en is tevens
geschikt als beschermende afdekking
voor de tuinhakselaar.

Wij wijzen er nadrukkelijk op, dat
wij naar de produktaansprakelijk-
heidswet niet voor door onze
apparaten veroorzaakte schades
in hebben te staan, voor zover de-
ze door onvakkundige reparatie is
veroorzaakt of bij een uitwisselen
van onderdelen niet GLORIA
origineelaccessoires werden ge-
bruikt en de reparatie niet door de
klantenservicedienst of de geau-
toriseerde vakman is uitgevoerd.

Wijzigingen voorbehouden!
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